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Mendelssohns „Elias“ in St. Ludwig 
 
Im Frühjahr erwartet uns der Höhepunkt der 2010 in St. Ludwig stattfin-
denden  Konzerte: die Aufführung von Felix Mendelssohn Bartholdys 
Oratorium „Elias“ op. 70 am 5. Juni 2010 um 19.00 Uhr. 
 
Unter der Leitung von Regionalkantor Andreas Boltz musizieren das 
Vocalensemble Darmstadt und die Camerata Ludoviciana mit den Solisten 
Johanna Rosskopp (Sopran, Mainz), Irmhild Wicking (Alt, Darmstadt), 
Andreas Wagner (Tenor, Darmstadt) und Johannes Martin Kränzle (Bass, 
Frankfurt) in der Titelrolle. 
 
Bereits in den dreißiger Jahren des 19. Jahrhunderts war Mendelssohn von 
der Gestalt des Elias fasziniert und wünschte sich auch für die eigene Zeit 
einen derartigen Propheten, „stark, eifrig, auch wohl bös und zornig und 
finster“. Nach mehreren vergeblichen Anläufen zur Umsetzung des Stoffes 
wandte er sich an den Dessauer Pfarrer Julius Schubring, von dem bereits 
der Text zu Mendelssohns Paulus stammte. Von der Textvorlage Schub-
rings, der den Stoff neutestamentlich deuten und an vielen Stellen des Tex-
tes Hinweise auf Christus einfügen wollte, verwendete Mendelssohn je-
doch nur, was seinen eigenen Vorstellungen dienlich war.  Er wollte strikt 
bei dem Geschehen des Alten Testaments bleiben und machte lediglich mit 
einem "Anhang", der das Kommen des Messias prophezeit, ein Zugeständ-
nis an Schubring. 
 
Im ersten Teil des Elias erleben wir einen starken, kämpferischen Pro-
pheten, der sich auflehnt gegen die Vielgötterei der Königin im Nordreich, 
die als Kananäerin dem Baalskult anhing. Elias suchte diese Entwicklung 
zu stoppen und alle Juden hinzuwenden zu dem einen Gott: Jahwe.  
 
Im zweiten Teil erleben wir einen resignierenden, lebensüberdrüssigen 
Elias, der erst nach einer Zeit in der Wüste am Tiefpunkt seines Lebens 
wieder unter das Volk geht und eine Theophanie – ähnlich wie zuvor Mo-
ses und später Jesus Christus – erlebt.  
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Die Sorge um Wasser bildet den dramatischen Spannungsbogen des ersten 
Teils des Oratoriums. Nach der Episode mit Elias und der Witwe von 
Sarepta folgt die Auseinandersetzung mit König Ahab und den Baals- 
Priestern. Den Abschluss des ersten Teils bildet das großangelegte "Re-
genwunder". 
 
Der zweite Teil ist weniger dramatisch als der erste Teil, enthält aber zahl-
reiche lyrische Momente, insbesondere die Arie „Es ist genug“, in der 
Elias' verzweifelter Lebensüberdruss zum Ausdruck kommt. Besonders 
berühmt ist das A cappella-Terzett „Hebe deine Augen“ für drei Frauen-
stimmen. 
 
Der zweite Teil zeigt die insgesamt bittere Niederlage des Propheten. Die 
Königin hetzt das Volk zum Mord am unbequemen Mahner Elias auf, der 
in der Wüste von Engelschören auf den Berg Horeb geleitet wird und in 
der Begegnung mit dem unsichtbaren Gott den Höhepunkt seines Prophe-
tenlebens erfährt. Er zieht erneut mit neuem Mut zum Kampf gegen die 
Götterverehrer aus und fährt am Ende seines Lebens in einem feurigen  
Wagen gen Himmel. Der Schluss kündigt dann die Ankunft des Messias 
an, der sein Wirken fortführen wird. 
 
Nach der Uraufführung am 26. August 1846 auf dem Musikfestival in 
Birmingham überarbeitete Mendelssohn den „Elias“ grundlegend. Die 
deutsche Erstaufführung am 4. Februar 1848 unter der Leitung von Niels 
Gade in Leipzig erlebte der Komponist nicht mehr. 
 
Aufgrund seiner packenden szenischen Dramatik und der mitreißenden 
Chöre erfreut sich das Werk hoher Beliebtheit und gilt manchen gar als 
Höhepunkt Mendelssohns Schaffens. 
 
Pfarrer Dr. Thomas Krenski wird an Pfingsten und am Dreifaltigkeitsfest-
zwei hinführende Predigten halten, in denen er die biblische Elija-Er-
zählung entschlüsselt und theologisch interpretiert.  
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Am 29.5.2010 um 19.00 Uhr wird Pfarrer Krenski in NR 30 einen Einfüh-
rungsvortrag halten, in dem er einzelne Szenen des Oratoriums erläutert 
und den Komponisten als Mitglied der bedeutenden Familie Mendelssohn 
vorstellt. Er wird desweiteren einen Vortrag über die Familie Mendelssohn 
halten, der der Komponist entstammt. 
 
Reservieren Sie sich Ihre Eintrittskarte ab sofort online unter 
www.vocalensemble-darmstadt.de oder im Vorverkauf ab 1. April im Ti-
cketshop im Luisencenter oder bei Kirche & Co. in der Rheinstraße! 
 

Ein Porträt des Solisten des Darmstädter Elias 

Johannes Martin Kränzles mehr als 80 
Rollen umfassendes Opernrepertoire 
beinhaltet das gesamte lyrische-, Kava-
liers- und zunehmend Charakterbariton-
repertoire (2008/09 in Frankfurt Rollen-
debüts als Graf von Gloster in Reimanns 
Lear, Der Heerrufer in Lohengrin und 
Giovanni Morone in Pfitzners Palest-

rina, außerdem Dandini in Rossinis 
Aschenbrödel und sein Hausdebüt als 
Don Giovanni).  2009/10 ist er an der 
Oper Frankfurt als Geisterbote (Die 

Frau ohne Schatten), Schaunard (La Bohème), Papageno (Die Zauber-

flöte), Don Alfonso (Così fan tutte) und Giovanni Morone zu erleben. Da-
rüber hinaus stehen attraktive Rollen und Engagements bei den Salzburger 
Festspielen 2009 (Händels Theodora / Valens), zur Eröffnung der Saison 
2009/10 an der Oper Köln (Beckmesser in Die Meistersinger von Nürn-

berg) sowie an der Mailänder Scala, der Berliner Staatsoper Unter den 
Linden und beim Glyndebourne Festival in seinem Kalender. Eine ehren-
amtliche Tätigkeit als Gastprofessor führt ihn regelmäßig nach Brasilien.  
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Der Bariton ist Preisträger der internationalen Wettbewerbe von Vercelli, 
Rio de Janeiro, Perpignan und Paris (Plácido Domingo). 1997 wurde beim  
Kompositionswettbewerb in Berlin auch seine Oper Der Wurm ausge-
zeichnet und uraufgeführt. Als Ensemblemitglied war der gebürtige Augs-
burger, der in Frankfurt bei Martin Gründler Gesang studierte, in Dort-
mund und Hannover verpflichtet, ehe er 1998 an die Oper Frankfurt wech-
selte. Gastengagements führten ihn z.B. nach München, Hamburg, Stutt-
gart, Berlin, Wien, Bregenz, Spoleto, Sofia, Osaka, Tokio, Tel Aviv, Tiflis 
sowie mehrfach nach San Francisco und Genf.  

Maiandachten 

Im Marienmonat Mai laden wir Sie herzlich zu den wöchentlich stattfin-
denden Maiandachten in der Schwesternkapelle St. Josef (Zugang über den 
Parkplatz des Bildungszentrums NR 30 / Nieder Ramstädter Straße 30) ein. 
Beginn jeweils um 18. 00 Uhr. 

Termine:  04.05.2010  | 11.05.2010  | 18.05.2010  |  25.05.2010  

Baumaßnahmen in St. Ludwig 

Der diözesanweite Baustopp betrifft auch das von uns bis zur Erststellung 
des Bauantrages vorangetriebene Projekt „Um- und Anbau Gemeindesaal“.  
Bischof und Generalvikar haben in einem Schreiben vom 14.4.2010 ange-
sichts der ökonomischen Situation des Bistums  nochmals um Verständnis 
für entsprechende Maßnahmen gebeten.  

Dennoch wird in St. Ludwig investiert. Das Bistum engagiert sich massiv 
bei der Sanierung unseres maroden Kirchendaches, die wir aus Eigenmit-
teln nicht in Angriff hätten nehmen können. In den kommenden Wochen 
wird die Kirche teileingerüstet sein und das Sanierungsprojekt gestartet. 
Wir rechnen bis Ende Juni mit dem Abschluss der Arbeiten. Die energiein-
tensiven und störungsanfälligen Leuchten im Umgang der Ludwigskirche 
wurden ersetzt und mit länger haltbaren Leuchtkörpern bestückt. Das  
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Chormosaik wird nun von leistungsfähigen Leuchtmitteln angestrahlt, so 
dass der ursprünglich gewünschte Leuchteffekt erzielt wird. In der Kinder-
tagesstätte wurden im Rahmen des Konjunkturprogrammes die Spielgeräte 
ausgetauscht, eine neue Toranlage und Sonnenschutzblenden montiert. In 
den kommenden Monaten werden die marode Zaunanlage und der Müll-
platz erneuert und die einsturzgefährdete Mauer zum Areal von NR 30 
saniert.  

Fronleichnam im Pfarreienverbund Darmstadt-Innenstadt 

Die Pfarreien des Pfarreienverbundes Darmstadt-Innenstadt feiern am       
3. Juni 2010 ihren gemeinsamen Fronleichnamsgottesdienst in St. Ludwig. 
Von dort aus ziehen wir in Prozession nach St. Elisabeth, wo der sakra-
mentale Segen erteilt wird. Wir dokumentieren an den entsprechenden 
Stationen, dass Christus am konkreten Leben und Erfahren der Menschen 
teilnimmt, so dass „Freude und Hoffnung, Trauer und Angst der Menschen 
von heute Freude und Hoffnung, Trauer und Angst besonders der Armen 
und Bedrängten aller Art, auch Freude und Hoffnung, Trauer und Angst 
der Jünger Christi“ (Zweites Vatikanisches Konzil: Gaudium et spes 1) 
sind. Wir verstehen also die öffentliche Prozession als Ausdruck unserer 
Teilnahme an den öffentlichen Anliegen unserer Stadt. Der Gottesdienst 
beginnt um 9.00 Uhr in St. Ludwig. 

 

Aktion „Neue Gesichter“ 

Die PGR-Aktion „Neue Gesichter“ läuft weiter. Das Angebot nach dem 
Sonntagsgottesdienst um 10.00 Uhr mit Mitgliedern des PGR und VR ins 
Gespräch zu kommen, haben sowohl „neue“ als auch „alteingesessene“ 
und „neugierige“ Gemeindemitglieder rege wahrgenommen. Weiterhin 
erwarten wir Sie nach dem Gottesdienst zu Austausch und Gespräch. Die 
neuzugezogenen Gemeindemitglieder werden per Brief begrüßt und zu den 
zwanglosen Treffs nach dem Gottesdienst eingeladen. Sie finden uns an 
den runden Stehtischen im Rundgang neben dem Hauptportal. Herzlich 
willkommen! 
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Zivi Kevin Bischoff verabschiedet sich 

Liebe Gemeindemitglieder, mein Zivildienst hier in Sankt Ludwig neigt 
sich dem Ende zu. Ich verlasse die Gemeinde mit einem weinenden und 
mit einem lachenden Auge. Ich habe viele nette Bekanntschaften machen 
dürfen und interessante Unterhaltungen führen können. Meine Zeit in der 
Gemeinde werde ich als positive Erfahrung verbuchen können, jedoch 
freue ich mich auch auf die Zukunft und einen neuen Lebensabschnitt. 
 
Es grüßt Sie herzlich zum Abschied 
 
Kevin Bischoff 
 
Orgelmesse am 2. Mai 
 
Die Orgelmesse am 2. Mai um 19.00 Uhr gestaltet Regionalkantor Andreas 
Boltz mit Orgelmusik von Johann Sebastian Bach („Christ ist erstanden“ 
BWV 627; Präludium & Fuge D-Dur BWV 532), Robert Schumann (Stu-
die für den Pedalflügel op. 56 Nr. IV) und Charles Tournemire („Fresque 
alleluiatique“ aus „L´Orgue Mystique“ op. 56). 
 
Kirchenmusik an Christi Himmelfahrt 
 
Im Hochamt an Christi Himmelfahrt, 13. Mai 2010, erklingt die fünfstim-
mige „Missa Ascendens Christus“ aus dem Jahr 1572 von Tomàs Luis de 
Victoria (1548-1611). Die Cappella Ludoviciana singt diese Messkomposi-
tion des spanischen „Palestrina“, entstanden nach einer eigenen Motette für 
das Himmelfahrtsfest. Das musikalische Werk von Victoria ist am besten 
aus dessen Wirken als Priester und seiner tiefen Glaubenskraft zu verste-
hen, da er, wie es dem Geist der Zeit entsprach, ausschließlich zu religiö-
sen Anlässen komponiert hat. Das Konzil von Trient (1545–1563) hatte 
Verständlichkeit und Einfachheit der Kirchenmusik gefordert und der jun-
ge Priester fühlte sich diesen Beschlüssen zutiefst verpflichtet. Aus den 
Komponisten der Römischen Schule ragt Victoria trotzdem als derjenige 
mit der am stärksten expressiven Musik hervor. 
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Kirchenmusik am Hohen Pfingstfest 
 
Im Hochamt am Pfingstsonntag singt der Chor von St. Ludwig unterstützt 
von den Instrumentalisten der Camerata Ludoviciana Motetten von Gregor 
Aichinger („Factus est repente“), Tomàs Luis de Victoria (“Veni Creator 
Spiritus”) und Adrian Willaert (Pfingstsequenz “Veni Sancte Spiritus”). 
Unter diesen Werken ragt zweifellos Willaerts (1490-1562) Pfingstsequenz  
in ihrer musikalischen Bedeutung heraus. Als Kapellmeister am Markus-
dom in Venedig war er u. a. der Lehrer von Andrea Gabrieli. 
 
Kirchenmusik am Pfingstmontag 
 
Am Pfingstmontag singt die Schola Ludoviciana die gregorianische „Missa 
Lux et origo“ und das Choralproprium. Andreas Boltz spielt zum Auszug 
„Fantasie-Choral“ über „Veni Sancte Spiritus“ von Charles Tournemire 
(1870-1939). 
 

Darmstädter Pfingstmusiktage 2010 
 
Die Pfingstmusiktage sind ein ökumenisches Projekt der Kirchenmusiker 
des Evangelischen Dekanats Damstadt-Stadt und des Regionalkantors für 
die katholischen Dekanate Darmstadt und Dieburg und finden in diesem 
Jahr bereits ihre dritte Auflage. Am Pfingstsonntag, 23. Mai 2010 um        
10 Uhr  findet der Eröffnungsgottesdienst in der Eberstädter Christuskirche 
statt. Daran schließt sich eine Reihe von hochkarätigen Konzerten in der 
Pauluskirche, der Stadtkirche, der Ludwigskirche und im Staatstheater an. 
Abschluss der Pfingstmusiktage ist die Orgelfahrradtour „Bach and Bike“ 
am 12. Juni mit Start und Ziel am Oberwaldhaus und den Etappenorten 
Dieburg, Münster, Eppertshausen und Messel. Alle weiteren Informationen 
finden Sie auf der Webseite www.pfingstmusiktage-darmstadt.de im Inter-
net. 
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Ministrantenfahrt nach Trier 

Am Samstag 8.5.2010 starten die Ministranten von St. Ludwig zu ihrer 
Frühjahrsfahrt. Nachdem wir Ende letzten Jahres in Straßburg waren, geht 
es dieses Jahr nach Trier. Dort stehen die Besichtigung der Porta Nigra und 
des Domes sowie ein Besuch in der Benediktinerabtei St. Matthias auf dem  
Programm. Dort befindet sich das einzige Apostelgrab nördlich der Alpen. 
Zwischendrin warten ein leckeres Mittagessen und viel Spaß auf die Mess-
dienerinnen und Messdiener. Die Erstkommunikanten 2010 sind herzlich 
zur Mitfahrt eingeladen. Der Teilnehmerpreis beträgt einschließlich Bus-
fahrt, Eintrittsgeldern und Mittagessen € 25.-  Die Anmeldeformulare wur-
den verschickt. Bitte meldet Euch an. 

Gemeindefahrt Freiburg / St. Blasien 

Am 1. Mai 2010 laden wir Sie zu einer Gemeindefahrt nach Freiburg und 
St. Blasien ein. Ziel ist die dortige „Kuppelkirche“, die in den Jahren nach 
1768 bis 1783 von Pierre Michelle d’Ixnard im frühklassizistischen Stil er-
richtet wurde. Der Dom in St. Blasien besticht durch seine Weite und hat 
nach einem Brand 1874 eine völlige Neugestaltung im Inneren erfahren. Er 
ist mit St. Hedwig in Berlin, St. Stephan in Karlsruhe und der Paulskirche 
in Frankfurt einer der „Schwesternkirche“ der Darmstädter Rundkirche St. 
Ludwig. Zuvor machen wir in Freiburg Halt. Dort besichtigen wir mit dem 
Freiburger Münster unsere Metropolitankirche und nehmen an einer kurzen 
Stadtführung teil. Das Mittagessen nehmen wir im „Schwarzwälder Hof“ 
ein. Nach der nachmittäglichen Führung in der Domkirche St. Blasien und 
dem dort gefeierten gemeinsamen Gottesdienst nehmen wir ein Abendes-
sen in der Schwarzwaldbrauereigaststätte Waldhaus oberhalb von 
Waldshut ein. Es wäre schön, wenn möglichst viele Gemeindemitglieder 
und Freunde von St. Ludwig gemeinsam in den Mai starteten. 

Abfahrt:  01.05.2010 | 7.00 Uhr St. Ludwig 
Rückkehr:  01.05.2010 | 23.00 Uhr St. Ludwig 
Kosten:  Erwachsene € 50.- /  Kinder € 30.- 
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Jahresfahrt der Ministrantengruppenleiterrunde nach London 

Die Gruppenleiterrunde der Ministranten reist in der Zeit vom 25.6. bis 
zum 28.6.2010 nach London. Dort werden wir im Bonifatiushaus der deut-
schen Gemeinde zu Gast sein. Das in London lebende britisch-deutsche 
Ehepaar Aloisia (geb. Kopf) und John Albert Greaves, das sich einst im 
Kirchenchor von St. Ludwig kennenlernte und 1958 in der Innenstadtkir-
che heiratete, freut sich über den Besuch aus der Heimat. John Albert 
Greaves wird uns als gebürtiger Brite durch „seine“ Stadt führen. Aloisia 
Greaves ist durch den Film ihres Sohnes Martin („Running with Mum“) 
den Darmstädtern als eine Überlebende der „Brandnacht“ bekannt gewor-
den. 

Statt des traditionellen Zeltlagers: Ferienspiele in St. Ludwig 

Die Ministranten und die KJG St. Ludwig laden in diesem Jahr statt zu 
einem traditionellen Zeltlager  vom  2.8. - 8.8. 2010  zu Ferienspielen in 
und um St. Ludwig ein. Jeweils von 10.30 - 18.00 Uhr bietet das Ferien-
spiele-Team ein abwechslungsreiches Programm an. Von Samstag (7.8.) 
auf Sonntag (8.8.) zelten wir im Pfarrgarten mit Lagerfeuer, Nachtwache 
und Lagergottesdienst. Flyer zur Anmeldung liegen in Kürze in der Kirche 
aus. Herzliche Einladung an alle Kinder und Jugendliche!  
Wir freuen uns aufjede/n. Es grüßt Euch im Namen des Vorbereitungs-
teams Riccarda Fischbach 

Erstkommunion praktisch bildbarer Schülerinnen in St.Ludwig 
 

Am 9.5.2010 feiern zwei praktisch bildbare Schülerinnen der Christoph-
Graupner-Schule in St. Ludwig ihre Erstkommunion. In Zusammenarbeit 
mit dem Behindertenseelsorger des Evangelischen Dekanates Darmstadt-
Stadt, der eine Gruppe von Konfirmanden betreut, bereitet Pfarrer Krenski 
die Schülerinnen vor. Wir freuen uns über die Zusammenarbeit mit Pfarrer 
Alexander Pollak und wünschen Jana Capizzi und Farah Farzai einen ge-
segneten Erstkommuniontag. 
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Dokumentation "OSTERN mit Rilke" erschienen 

Das diesjährige Projekt "OSTERN mit Rilke" findet sich in einem von der 
Kirchengemeinde veröffentlichen Heft dokumentiert. Es enthält die von 
Pfarrer Dr. Krenski in der Fastenzeit und der Heiligen Woche gehaltenen 
Predigten und ist am Schriftenstand der "Initiative Innenstadtkirche St. 
Ludwig" zum Preis von € 2.- erhältlich. 

Offene Nachmittage im Mai und Juni 

21.05.10 | 13.00 Uhr | ½ Tagesfahrt nach Worms  
10.06.10 | 14.30 Uhr | Wer ist Philipp Melanchton? 

114. Stiftungsfest der Nassoven 
 
Am Sonntag 20.6.2010 feiern wir mit der Katholischen Studenten-
verbindung „Nassovia“ Darmstadt deren 114. Stiftungsfest. Wir freuen uns 
über die ungebrochene Verbundenheit zwischen der Verbindung und der 
Pfarrgemeinde St. Ludwig. Nach dem Cummulativconvent und dem Fest-
kommers nehmen die angereisten Altherren und die Aktivitas am Hochamt 
in St. Ludwig teil. Herzlich willkommen! 
    
Neugeweihter Diakon in St. Ludwig 
 
Am Hohen Pfingstfest versieht einer der neugeweihten Diakone unseres 
Bistums den Diakonendienst in St. Ludwig. Diakon Christoph Schneider 
stammt aus Koblenz, studierte in Trier, Mainz und Erfurt Theologie und 
verbrachte ein Praktikumsjahr in Offenbach. Nach seiner Weihe wird er 
das Diakonatsjahr in Mainz-Bretzenheim verbringen. 2011 wird er dann 
die Priesterweihe empfangen. Christoph Schneider war in der früheren 
Gemeinde unseres Pfarrers engagiert, so dass Pfarrer Dr. Krenski ihm im  
Weihegottesdienst am 17. April im Mainzer Dom die Diakonengewänder 
zu überreichen die Ehre hatte. Die gemeinsame Zelebration des Pfingst- 
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hochamtes verstehen beide als Zeichen freundschaftlicher Verbundenheit. 
Die Gemeinde heißt den neuen Diakon herzlich willkommen. 

Studienfahrt der Initiative Innenstadtkirche nach Nürnberg 

Am Samstag, den 12. Juni sind die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Initiative Innenstadtkirche herzlich eingeladen zu einer Tagesfahrt nach 
Nürnberg. 
 
Nach einer Stadtführung und dem Mittagessen in einem typisch fränki-
schen Lokal steht ein Besuch in der „Offenen Kirche St. Klara“ auf dem 
Programm. Inmitten der pulsierenden Innenstadt bietet dieses 700 Jahre 
alte Gebäude einen Raum der Stille, Ruhepol und Ankerpunkt für die See-
le. Zahlreiche Passanten nutzen täglich dieses Angebot. Auch die Gottes-
dienste, oft mit besonderem Akzent, sind gut besucht. Einen besonderen 
Platz nimmt in St. Klara die Trauerpastoral ein. Außerdem bietet die City-
kirche ein reiches kulturelles Programm. Pater Ansgar Wiedenhaus SJ, 
Leiter der Offenen Kirche, wird uns durch die Kirche führen und uns vom 
pastoralen Konzept in St. Klara berichten. 
 
Abfahrt: 7.30 Uhr St. Ludwig 
Rückkehr: ca. 20.30 Uhr St. Ludwig 
 
Ich freue mich auf zahlreiche Teilnahme! Nähere Informationen und An-
meldung am Stand der Offenen Kirche bzw. bei PR Elisabeth Prügger-
Schnizer 
 
 
Malkurs in St. Ludwig 
Frau Irene Ruminska-Jener lebt seit drei Jahren in unserer Pfarrei. Sie hat 
in Krakau Kunst studiert, unter anderem in Trier und Luxemburg unterrich-
tet und ihre Werke in zahlreichen Ausstellungen präsentiert. Die Künstlerin 
möchte nun in St. Ludwig einen Malkurs anbieten: gemischte Techniken, 
bis zu 7 Personen pro Kurs. Bei Interesse melden Sie sich bitte bei PR Eli-
sabeth Prügger-Schnizer 



   
 
 
 
MITTEILUNGEN  OSTERN 2010  ST. LUDWIG 
 
Gottesdienstordnung 02.05.2010 – 02.07.2010 
 
Sonntag 02.05. Fünfter Sonntag der Osterzeit 
  10.00 Hochamt (La) 
   + Heinz Danckwerts 

  11.30 Kindergottesdienst St. Elisabeth 
  19.00 Abendmesse des Pfarreienverbundes 
   Orgelmesse 
   ++ Familie Metzger 

 
Dienstag 04.05. Dienstag der 5. Osterwoche 
  08.30 Eucharistische Anbetung 
  09.00 Seniorengottesdienst (La) 
   ++ Familie Tscheope 
   + Pfarrer Dr. Valentin Degen 

  18.00 Maiandacht Altenzentrum St. Josef (La) 
 
Mittwoch 05.05. Godehard, Bischof von Hildesheim 
  06.30 Konventmesse der Schwestern in St. Josef (Kr) 
  19.00 Taizégebet (Pr) 
 
Donnerstag 06.05. Donnerstag der 5. Osterwoche 
  20.30 After-Work-Gottesdienst (Kr) 
 
Freitag 07.05. Freitag der 5. Osterwoche 
  10.00 Wortgottesfeier Altenzentrum St. Josef (Le) 
  
Sonntag 09.05. Sechster Sonntag der Osterzeit 
  Kollekte: Für den 2. Ökumenischen Kirchentag 
  10.00 Hochamt (Kr) 
   + Peter Oster 
   + Katharina Oster 

  15.00 Erstkommunion (Kr) 
  19.00 Abendmesse des Pfarreienverbundes (Me) 
   + Agnes Jans 
   ++ Familien Scherer und Heieck 
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Dienstag 11.05. Dienstag der 6. Osterwoche 
  08.30 Rosenkranz 
  09.00 Seniorengottesdienst (Kr) 
   ++ Willi und Günter Karsch 
   ++ Anna Pfeiffer und Angehörige 

  16.00 Wortgottesfeier Altenzentrum Rosenhöhe (Le) 
  18.00 Maiandacht Altenzentrum St. Josef (Kr) 
 
Mittwoch 12.05. Mittwoch der 6. Osterwoche 
  06.30 Konventmesse der Schwestern St. Josef (Kr) 
  19.00 Taizégebet (Pr) 
 
Donnerstag 13.05. CHRISTI HIMMELFAHRT 
  10.00 Hochamt (La) 
   + Adam Frej 

 
Freitag 14.05. Freitag der 6. Osterwoche 
  10.00 Eucharistiefeier Altenzentrum St. Josef (La) 
   + Franz Wilhelm Uhde 

  11.30 Beichtgelegenheit (La) 
 
Samstag 15.05. Samstag der 6. Osterwoche 
  14.00 Taufe Catharina Etzel (Kr) 
 
Sonntag 16.05. Siebter Sonntag der Osterwoche 
  10.00 Hochamt (Kr) 
   ++ Familien Schneider und Wünstel 
   + Martha Walden 

  19.00 Abendmesse des Pfarreienverbundes (Kr) 
 
Dienstag 18.05. Dienstag der 7. Osterwoche 
  08.30 Eucharistische Anbetung 
  09.00 Seniorengottesdienst (La) 
   ++ Familien Skubella und Mantke 

  18.00 Maiandacht Altenzentrum St. Josef (Kr) 
 



   
 
 
 
MITTEILUNGEN  OSTERN 2010  ST. LUDWIG 
 
Mittwoch 19.05. Mittwoch der 7. Osterwoche 
  06.30 Konventmesse der Schwestern St. Josef (Kr) 
  19.00 Taizégottesdienst (Kr) 
 
Donnerstag 20.05. Donnerstag der 7. Osterwoche 
  20.30 After-Work-Gottesdienst (La) 
 
Freitag 21.05. Freitag der 7. Osterwoche 
  10.00 Eucharistiefeier Altenzentrum St. Josef (Kr) 
   ++ Familie Gabriel 

 
Samstag 22.05. Samstag der 7. Osterwoche 
  14.30 Trauung Esther Hock & Markus Schultz (Kr) 
 
HOHES PFINGSTFEST 
 
Sonntag 23.05. PFINGSTSONNTAG 
  Kollekte: Renovabis 
  10.00 Hochamt (Kr/ Diakon Schneider) 
 
Montag 24.05. PFINGSTMONTAG 
  10.00 Lateinisches Hochamt (Kr) 
  10.00 Eucharistiefeier Altenzentrum St. Josef (We) 
 
Dienstag 25.05. Dienstag der 8. Woche im Jahreskreis 
  08.30 Rosenkranz 
  09.00 Seniorengottesdienst (La) 
   ++ Familien Gockel und Neumann 
   ++ Hans und Helena Bender 

  16.00 Eucharistiefeier Altenzentrum Rosenhöhe (Ga) 
  18.00 Maiandacht Altenzentrum St. Josef (Le) 
 
Mittwoch 26.05. Philipp Neri, Priester 
  06.30 Konventmesse der Schwestern St. Josef (Kr) 
  19.00 Taizégebet (Pr) 
 



   
 
 
 
MITTEILUNGEN  FRÜHJAHR 2010  ST. LUDWIG 
 
Donnerstag 27.05. Donnerstag der 8. Woche im Jahreskreis 
  20.30 After-Work-Gottesdienst (La) 
 
Freitag 28.05. Freitag der 8. Woche im Jahreskreis 
  10.00 Eucharistiefeier Altenzentrum St. Josef (La) 
   + Familie Jäger 

  11.00 Beichtgelegenheit (La) 
 
Samstag 29.05. Samstag der 8. Woche im Jahreskreis 
  13.00 Trauung S. von Ledebur & M. von Proff  
   
Sonntag 30.05. DREIFALTIGKEITSSONNTAG 
  10.00 Hochamt (Kr) 
   ++ Stanislaw Pych und Angehörige 

  11.30 Kindermesse (Kr) 
  19.00 Hochschulgottesdienst (We) 
 
Dienstag 01.06. Justin, Märtyrer 
  08.30 Eucharistische Anbetung 
  09.00 Seniorengottesdienst (Kr) 
   + Pfarrer Dr. Valentin Degen 

 
Mittwoch 02.06. Mittwoch der 9. Osterwoche 
  06.30 Konventmesse der Schwestern St. Josef (Kr) 
 
Donnerstag 03.06. HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI 
  09.00 Gemeinsame Fronleichnamsfeier  
   Pfarreienverbund Darmstadt-Innenstadt 
 
Freitag 04.06. Freitag der 9. Woche im Jahreskreis 
  10.00 Eucharistiefeier Altenzentrum St. Josef (Kr) 
  11.30 Beichtgelegenheit (La) 
  + Hans Günter Haas 
  ++ Familie Diel 

 
 



   
 
 
 
MITTEILUNGEN  OSTERN 2010  ST. LUDWIG 
 
Samstag 05.06. Bonifatius 
  13.00 Trauung Ines Glinka & Bastian Ripper (Kr) 
  15.00 Trauung Dr. C. Hamsch & O. Corrochano (Kr) 
  19.00 Geistliches Konzert  „Elias“ 
 
Sonntag 06.06. Zehnter Sonntag im Jahreskreis 
  10.00 Hochamt (La) 
   + Eleonore Krämer und Angehörige 

  10.30 Kindergottesdienst St. Elisabeth 
  19.00 Abendmesse des Pfarreienverbundes  
 
Dienstag 08.06. Dienstag der 10. Woche im Jahreskreis 
  08.30 Rosenkranz 
  09.00 Seniorengottesdienst (We) 
  16.00 Wortgottesfeier Altenzentrum Rosenhöhe (Le) 
  
Mittwoch 09.06. Mittwoch der 10. Woche im Jahreskreis 
  06.30 Konventmesse der Schwestern St. Josef (Kr) 
  19.00 Taizégebet (Pr) 
 
Donnerstag 10.06. Donnerstag der 10. Woche im Jahreskreis 
  20.30 After-Work-Gottesdienst (Kr) 
 
Freitag 11.06. HEILIGSTES HERZ JESU 
  10.00 Eucharistiefeier Altenzentrum St. Josef (Kr) 
   ++ Richard und Katharina Bung 

 
Samstag 12.06. Unbeflecktes Herz Mariä 
  14.00 Taufe Emilio Friedrichsen (Kr) 
 
Sonntag 13.06. Elfter Sonntag im Jahreskreis 
  10.00 Hochamt (Kr) 
   + Heinz Grabinski 

  19.00 Abendmesse des Pfarreienverbundes (Ga) 
 
 



   
 
 
 
MITTEILUNGEN  FRÜHJAHR 2010  ST. LUDWIG 
 
Dienstag 15.06. Dienstag der 11. Woche im Jahreskreis 
  08.30 Eucharistische Anbetung 
  09.00 Seniorengottesdienst / Weihetag Pfarrer  (Kr) 
   + Anni Stappel 

 
Mittwoch 16.06. Mittwoch der 11. Woche im Jahreskreis 
  06.30 Konventmesse der Schwestern St. Josef (Kr) 
  19.00 Taizégottesdienst (Kr) 
 
Donnerstag 17.06. Donnerstag der 11. Woche im Jahreskreis 
  20.30 After-Work-Gottesdienst (Kr) 
 
Freitag 18.06. Freitag der 11. Woche im Jahreskreis 
  10.00 Eucharistiefeier Altenzentrum St. Josef (La) 
   ++ Lina und Marie Schmitt 

  11.30 Beichtgelegenheit (La) 
 
Samstag       19.06.  14.00   Taufe Carmen Greta Retamal (Kr) 
 
Sonntag 20.06. Zwölfter Sonntag im Jahreskreis 
  10.00 Hochamt (Kr) 
   114. Stiftungsfest der Nassoven 
                                 12.00   Taufe Cosima Nickel (Kr) 
  19.00 Abendmesse des Pfarreienverbundes (Kr) 
 
Dienstag 22.06. Dienstag der 12. Woche im Jahreskreis 
  08.30 Rosenkranz 
  09.00 Seniorengottesdienst (La) 
   ++ Familien Fuchs und Fronk 

 
Mittwoch 23.06. Mittwoch der 12. Woche im Jahreskreis 
  06.30 Konventmesse der Schwestern St. Josef (Kr) 
  19.00 Taizégebet (Pr) 
 
Donnerstag  24.06. GEBURT JOHANNES DES TÄUFERS 
  19.00 Hochamt (Kr) 
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Freitag 25.06. Freitag der 12. Woche im Jahreskreis 
  10.00 Eucharistiefeier Altenzentrum St. Josef (La) 
   + Dr. Alfred Schüler 

  11.30 Beichtgelegenheit (La) 
 
Sonntag 27.06. Dreizehnter Sonntag im Jahreskreis 
  10.00 Hochamt 
  14.00 Taufe Philip Schiel (Le) 
  19.00 Hochschulgottesdienst (We) 
 
Dienstag 29.06. PETRUS UND PAULUS 
  08.30 Eucharistische Anbetung 
  09.00 Seniorengottesdienst (La) 
   ++ Familie Knapp 

  16.00 Eucharistiefeier Altenzentrum Rosenhöhe (Ga) 
 
Mittwoch 30.06. Mittwoch der 13. Woche im Jahreskreis 
  06.30 Konventmesse der Schwestern St. Josef (Kr) 
  19.00 Taizégottesdienst (Kr) 
 
Donnerstag 01.07. Donnerstag der 13. Woche im Jahreskreis 
  20.30 After-Work-Gottesdienst (Kr) 
 
Freitag 02.07. MARIÄ HEIMSUCHUNG 
  10.00 Eucharistiefeier Altenzentrum St. Josef (La) 
   + Pfarrer Dr. Valentin Degen 

  11.30 Beichtgelegenheit (La) 
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